
  

Kontakt

Intensivstation &
Intermediate Care

Haben Sie noch Fragen? Dann zögern Sie nicht,  
sich mit uns in Verbindung zu setzen. Unser Team  
ist jederzeit für Sie da.

Intensivstation  
Intermediate Care
Intensivstation: 
Tel. (0 44 31) 982-8400     
Fax (0 44 31) 982-8405 
Intermediate Care (IMC):  
Tel. (0 44 31) 982-8200

Herzlich willkommen 
im Krankenhaus Johanneum
Medizinische und pflegerische Kompetenz, mo-
dernste Technik zur Diagnostik und Therapie, ein 
ansprechendes Ambiente, wohnortnahe Patienten-
betreuung sowie eine große Portion Menschlichkeit 
- alles zusammen zeichnet das Krankenhaus  
Johanneum aus. Als moderne Klinik sind wir täg-
lich rund um die Uhr für Sie da. 

Kliniken
•	 Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
•	 Orthopädie und Unfallchirurgie 

Endoprothetik-Zentrum
•	 Innere Medizin
•	 Anästhesie / Intensivmedizin
•	 Urologie
•	 Gynäkologie & Geburtshilfe
•	 HNO-Heilkunde
•	 Zentrale Notaufnahme

Funktionsbereiche
•	 Röntgen & Kardiologische Diagnostik /   

Endoskopie / Sonographie / Physiotherapie

Angeschlossene Einrichtungen
•	 Zentrale ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis
•	 Computertomographie (CT)
•	 Nephrologie und Dialyse

Feldstraße 1 · 27793 Wildeshausen  
 Tel. (0 44 31) 982-0

info@krankenhaus-johanneum.de  
 www.krankenhaus-johanneum.de

Informationen für  
Angehörige und  
Besucher

Dr. med. Falk Theil 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin 
Kardiologie, Angiologie, Internistische Intensivmedizin 
Dr. med. Heiko Windt  
Chefarzt  der Klinik für Innere Medizin 
Gastroenterologie, Onkologie

Dr. med. Alexander Terzic 
Chefarzt der Klinik für  Allgemein-,  
Viszeral- und Gefäßchirurgie

Dr. med. Philipp Werner
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Leiter EndoProthetikZentrum Maximalversorger 
Johanneum Wildeshausen 

Dr. med. Andreas Neulinger 
Chefarzt der Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin
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Bei Besuchen achten Sie bitte auf eine sorgfäl-
tige Händedesinfektion sowohl vorher, als auch 
nachher. Mit dieser wichtigen Hygienemaßnah-
me wird die Gefahr der Übertragung von Erre-
gern minimiert:
•	 Eine gründliche Hände-

desinfektion dauert 30 
Sekunden. Dafür stehen 
Ihnen im Krankenhaus 
Johanneum an zahlrei-
chen Stellen Spender 
mit Desinfektionsmit-
tel zur Verfügung - auch auf unserer Inten-
sivstation / IMC. 

•	 Betätigen Sie den Hebel des Spenders 3-mal 
und reiben Sie Ihre Hände ein.

•	 Wichtig ist die sorgfältige Desinfektion von 
Handinnenflächen, Handrücken, der Finger- 
und Daumenkuppen sowie der Fingerzwi-
schenräume.

Sollten Sie Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch mit den behandelnden Ärzten wünschen, 
sprechen Sie uns gerne an. Wir sind jederzeit für 
Sie da.
 
Die Ärzte und das Pflegefachpersonal  
der Intensivstation / IMC

Sorgfältige  
Händedesinfektion

Liebe Angehörige, 
liebe Besucher,
die Ziele der Intensivbehandlung und Intensiv-
pflege sind, Störungen lebenswichtiger Körper-
funktionen des Patienten zu verbessern und zu 
verhindern sowie Komplikationen zu verhüten. 
Für die qualifizierte Versorgung arbeiten speziell 
geschulte und erfahrene Ärzte, Pflegefachkräfte, 
Physiotherapeuten und Logopäden in unserem 
Intensivbereich. Dabei bieten die qualifizierte 
Versorgung und Zuwendung durch unser Inten-
sivpersonal und der Einsatz modernster Technik 
höchste Sicherheit.
 
Im Mittelpunkt der Behandlung und der Betreu-
ung unserer Intensivpatienten steht der Mensch 
mit seinen individuellen Bedürfnissen.

Wir sehen in Ihren Besuchen und Ihrer persön-
lichen Zuwendung einen wertvollen Beitrag für 
die Stabilisierung und Genesung Ihres Angehöri-
gen. Damit stellen sie einen Bestandteil unseres 
Behandlungskonzeptes der Intensivmedizin dar. 

Mit diesem Flyer möchten wir Ihnen einige wert-
volle Informationen in die Hand geben. 

Zu Ihrer  
allgemeinen Information
Intensivmedizinisch betreute Patienten sind wäh-
rend ihres Aufenthaltes an Monitorgeräte und 
eventuell andere Apparaturen angeschlossen, 
damit wichtige Körperfunktionen rund um die Uhr 
überwacht werden können. Diese Geräte senden 
bei kleinsten Veränderungen Signale aus. Unser 
erfahrenes Team aus Ärzten und Pflegefachkräften 
kann so bei akuten Veränderungen reagieren und 
sofort die notwendigen Maßnahmen einleiten. 

Ihre Besuche sind wichtig
Besuchen Sie Ihren Angehörigen regelmäßig, 
halten Sie diese Besuche aber möglichst kurz. 
Denn: Intensivpatienten benötigen für ihre Gene-
sung neben der medizinischen und pflegerischen 
Versorgung zum einen Ihre Wärme und Zuneigung 
– zum anderen aber auch viel Ruhe. Wir bitten Sie, 
Ihren Angehörigen mit maximal zwei Personen 
gleichzeitig zu besuchen. Für eine optimale und 
professionelle Versorgung der Patienten ist zudem 
eine Steuerung der Besuchszeiten (täglich von 
15 - 20 Uhr und nach Vereinbarung) durch unser 
Team unumgänglich. Bitte benutzen Sie zur Anmel-
dung Ihres Besuchs die Klingel / Gegensprechan-
lage am Eingang der Intensivstation / IMC. Sie wer-
den dann an der Tür abgeholt. Sollten Sie unsicher 
im Umgang mit Ihrem Angehörigen sein, wenden 
Sie sich gerne an unsere Pflegefachkräfte. Aus 
Gründen der Hygiene möchten wir Sie bitten, auf 
das Mitbringen von Blumen zu verzichten.   

Haben Sie noch Fragen?


